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Der Zolltarifentwurf der Schweiz

ie Schweiz iſt erſt 1850 zu einer einheitlichen Ordunnge Zolndeſens gelangt Der damals auſgeſtellte Tarif blieb

pls 1884 in Kraſt ein 1877 unternommener Verſuch einen neuen
Tarif zu ſchaffen mißlang erſt 1884 kam ein Tarif zu ſtande
der beeinflußt durch die in Deutſchland und den anderen
Nachbarländern zur Herrſchaft gelangte Strömung eine ſcharfe
Abwendung von den gemäßigt frelhändleriſchen Grundſätzen
des Tarifs von 1850 darſtellte Schon 1887 wurden die
Schutzzölle für zahlreiche Waaren wieder erhöht und 1891
kurz vor Beginn der Verhandlungen über die neuen Handels
veriräge wurde ein neuer Tarif mit noch höheren Schutzzöllen
aufgeſtellt Wenn auch die Schweiz beim Abſchluſſe der
Handelsverträge ſich zu manchen Ermäßigungen verſtand ſo
war der Erfolg doch eine Erhöhung der chutzzölle für viele
Erzeugniſſe der ſchweizeriſchen Jnduſtrie Jetzt rüſtet ſich die
Schweiz für die neuen Verhandlungen Der Bnundesrath hat
einen Tarifentwurf aufgeſtellt der nicht weniger als 1123
Nummern enthält den deutſchen Tarifentwurf alſo erheblich
übertrumpft während ſchon der jetzt geltende ſchweizeriſche
Tarif mit ſeinen 723 Nummern viel mehr ſpezialiſirt iſt als
der geltende dentſche Tarif Der neue Entwurf muß zunächſt
der Bundes verſammlung vorgelegt werden Jſt er von
dieſer feſtgeſtellt ſo kann noch eine Volksabſtimmung ver
langt werden Es ſind dazu 30,000 Unterſchriften ſchweizeriſcher
Bürger erforderlich Gar nicht un wahrſcheinlich iſt es daß es dazu
kommt weil die Land wirthe in der Schweiz ebenſo wie
unſere Agrarier behaupten daß die Land wirthſchaft zu Grunde
gerichtet werde wenn nicht die Zollſätze für land wirthſchaftliche
Produkte erheblich über die vom Bundesrathe in dem Entwurf
vorgeſchlagenen Zollſätze erhöht werden Der Zoll auf Ge
treide Hülſenfrüchte und Mais ſoll unverändert 0,30 Fr
bleiben erheblichere Erhöhungen werden nur für Reis Wein
trauben Honig und Speiſeöl vorgeſchlagen die Zölle für Vieh
Fleiſch Eier Buttter Schmalz Margarine und Käſe ſollen
aber ganz bedeutend erhöht werden Ob die ſchweizeriſchen
Agrarier die allerdings an hohen Zöllen auf Vieh und animaliſche
Produkte ein viel höheres Intereſſe haben als an den Zöllen
für Gekrelde und andere vegetabiliſche Erzeuguniſſe damit zu
frieden ſein und auf die Voiksabſtimmung verzichten werden
iſt bis jetzt noch zweifelhaft zumal da der Bundesrath anch
ihr Anſinnen Mindeſtſätze aufzuſtellen abgelehnt hat Jn der
Schweiz giebt man ſich indeſſen der Erwartung hin daß ein
agrariſcher Anſturm abgeſchlagen werden würde

Die Zollſätze für induſtrielle Erzeugulſſe ſind in
dem Enlwurfe zum Theil in ganz außerordentlicher Weiſe erhöht worden Die von Deutſchland bellebte Vorbereitung

für die neuen Handelsverträge hat beim ſchweizeriſchen Bundes
rath um ſo mehr Verſtändniß gefunden als die Schweiz ſelbſt
im Jahre 1891 freilich unter ganz anderen Verhältniſſen mit
einem ähnlichen Vorgehen vom ſchutzzöllneriſchen Standpunkte
aus kein ſchlechtes Geſchäft gemacht hat Daß der ſchweizeriſche
Bundesrath bei der Aufſtellung ſeines Entwurfs namentlich
den Erzeugniſſen der deutſchen Jnduſtrte ſeine
Aufmerkſamkeit zugewandt hat kann nach Lage
der Dinge niemand überraſchen Die Zölle auf Pro
dukte der Textilindüſtrie ſind faſt ohne Aus
nahme erhöht worden insbeſondere diejenigen auf
Konfektionswaaren deren Einfuhr aus Deutſchland erheblich
iſt So ſind die Zölle für Kleidungsſtücke aus Wolle die
Deutſchland nach der ſchweizeriſchen Statiſtik im Werthe von
6 Mill Fr einführt von 180 auf 300 Fr baumwollene

andſchuhe von 80 auf 300 Strümpfe von 80 auf 150 ſeidene
von 250 auf 500 wollene von 120 auf 250 Fr

Leibwäſche und Leinen von 120 auf 180 Kravatten von 120
quf 400 Filzhüte von 120 auf 300 ſeidene Schirme von 100
auf 200 Fr erhöht worden Bei der Einfuhr von Erzeuguiſſen
der Papierinduſtrie in die Schweiz iſt Deutſchland
weitans am ſtärkſten betheiligt die meiſten Poſitionen
des Tarifs ſollen erhöht werden elnfarbiges Druck und
Schreibpapler allerdings nicht für mehrſarbiges iſt ſogar ein
nledrigerer Zollſatz vorgeſehen dafür ſollen aber bedruckte
Papiere Kartons Briefumſchläge Buchbinder und Cartonnage
arbeiten deſto ſchärfer getroffen werden

Der ſchweizeriſche Bundesrath betont in der Begründung
ſeines Tarifentwurfs mehrmals daß die von ihm aufgeſtellten
Zollſätze beim Abſchluſſe von Handelsverträgen Herabſetzungen
erfahren würden Auch der deutſche Bundesrath hat unter
dieſer Vorausſetzung ſeinen Tarifentwurf aufgeſtellt daß aber
Vertragsverhandlungen günſtige Erfolge verſprechen wenn
fämmtliche Bethelligte ſich vorher die Kriegsrüſtung angelegt
haben iſt leider ſehr unwahrſcheinlich tr

Deutſches Reich
Der Ankauf weſtfäliſcher Grubenfelder durch den Staat

hat in der Preſſe unter Gegnern und Anhängern dieſer
Wirthſchaftspolitik ſo merkwürdige abweichende Anſichten zu
Tage gefördert daß es wirklich nöthig erſcheint zu unterſuchen
was denn eigentlich dieſe Maßnahmen der preußiſchen Regierung
zu bedeuten haben welche Folgen durch ſie berbeigeführt
werden Es dürfte wohl auch demjenigen der ſich weniger mit
volks wirthſchaftlichen Fragen beſchäftigt einleuchtend ſein daß
es für den preußiſchen Staat als Beſitzer der Eiſenbahnen und
größten Kohlenverbraucher von großer Wichtigkeit iſt mit dem
Bezuge ſeines Feuerungsmaterials von niemand abhängig
zu ſein Das bezieht ſich nicht ſo viel auf die zu zahlenden
Preiſe als auf die Sicherheit in Zeiten wirklicher Kohlen
knappheit den Bedarf jederzeit mit Leichtigkeit decken zu

nnen Von den im Jahre 1900 von der preußiſchen Eiſenbahn
Verwaltung verhrauchten 5,5 Mill Tonnen Steinkohlen haben

aber weit über die Hälfte von den Privatzechen gekauft werden
müſſen da die jetzigen ſtaatlichen Gruben die Lieferung nicht
übernehmen können Allein 2,6 Mill Tonnen davon ſind aus
Weſtfalen bezogen wo bis jetzt kein fiskaliſcher Vergbau be
trieben wird Solchen dort einzurichten iſt daher nicht allein
im Jntereſſe der Eiſenbahnverwaltung ſondern auch
von Vortheil für die oberſchleſiſchen und Saarkohlenbergwerke
des Fiskus an die bislang oft zu ſtarke Auforderungen von den
Eiſenbahnen geſtellt wurden Auch unſere Marine dürfte da
durch unabhängiger in ihrem Kohlenbezug geſtellt werden Von
nicht geringer Bedeutung für die Kohlen verbrauchende Jnduſtrie
und das Volk iſt auch die Steige rung des ſtaatlichen
Einfluſſes auf die Preisbildung der Kohle und das
höhere Jntereſſe der geſammten Staatsregierung an den die
Kohlen in die Ferne befördernden Verkehrswegen insbeſondere
den für dieſen Zweck einzig daſtehenden Waſſerſtraßen Großem
Jrrthum geben ſich allerdings diejenigen hin die glauben daß
der Staat durch die Ausgabe von 58 Mill M zu Flötzfelder
Ankäufen und auch durch noch viel gewaltigere Summen in die
Lage käme den Preis der Kohlen trotz Syndikat und Weltmarkt
beſtimmen zu können Daran iſt gar nicht zu denken Der
Staat wird dem gewaltigen Privatbergbau gegenüber immer
nur ein allerdings mächtiger Faktor mit bei der Preisbildung
ſein und ſo regulirend wohlthätig wirken können Wenn dabei
zugleich eine geſunde Tarifbildung ſeitens der Eiſenbahn und
Waſſerbau Verwaltungen insbeſondere durch Stellung
niedriger Anſchlußfrachten vorgenommen wird würde die
Wohlthat billiger Kohlenpreiſe dem geſammten deutſchen Volke
ein angenehmes Regierungsangebinde ſein

Einer ſonderbaren Auffaſſung der Pläne welche die Regierung
bei dieſem Grubenfelder Ankaufs Entwurf verrathe giebt die
Deutſche Bergwerks Zeitung Raum Es wird da ausgeführt

der beſprochene Geſetzentwurf mache ohne weiteres klar daß die
Staatsregierung für ihre künftige Kanalvorlage die
Emſcherlinie endgiltig aufgegeben und ſtatt deſſen die Lippe
führung ebenſo endgiltig angenommen habe Die anſcheinend
die Konkurrenz des Staates gegen gewiſſe Syndikatsbeſtrebungen
fürchtenden Einbläſer des Aufſatzes wollen gegen die Möller ſche
Ankaufsidee ſämmtliche Anhänger des Emſcherthalkanals auf
hetzen und thun dies auf die Gefahr hin die Lippenintereſſenten
von neuem zu dem der Kanalvorlage ſo ſchädlichen Kampf gegen
die Emſchertrace anfzurufen Es iſt früher ſchon verſchiedentlich
dargelegt daß die Lippe einen eigenen Verkehr von irgend
welcher Bedeutung ſo bald nicht haben wird während der
eigene Verkehr des Ruhrreviers auf dem Enmſcherkanal in der
bekannten und bisher unwiderlegt gebliebenen Sympher ſchen
Denkſchrift auf 5 Millionen Tonnen im Jahre berechnet iſt
Auch die Staatsankäufe werden in den nächſten Jahren nichts
an dieſen Verhältniſſen ändern und wird die Lippe in einem
Menſchenalter nicht den Verkehr aufweiſen den die Emſcher
gleich nach der Eröffnung haben wird Wir ſind auch in der
Lage auf das Beſtimmteſte verſichern zu können daß
die Staatsregierung gar nicht daran denkt den
Emſcherthalkanal zu Gunſten der Lippe fallen zu
laſſen und daß auch in der kommenden Vorlage dieſe Linie
als integrirender und Haupttheil des Rhein Weſer Elbe Kanals
und damit der ganzen Vorlage betrachtet und behandelt wird
Wohl mögen die Gruben und Felderankäufe an der Lippe den
Staat bewegen den Wünſchen der Lippeanwohner und Jnter
eſſenten bezüglich Kanaliſirung dieſes Fluſſes ne ben der Emſcher
wenigſtens bis zur Kreuzung mit dem DortmundEmsKanal
und in deſſen Dimenſionen entgegenkommender ſich zu zeigen
als bisher Der ſchroffe Widerſtand gegen die Lippekanaliſirung
neben dem Emſcherkanal iſt ſchon ſeit längerer Zeit aufgegeben
obgleich die Rentabilität der erſteren ſehr ſtark zu bezweifeln
iſt während diejenige des Emſcherthalkanals als unbedingt ge

ſichert betrachtet werden kann 00k
Deutſchlands auswärtiger Handel im Januagr

Nach den ſoeben erſchienenen amtlichen Nachweiſen über
den auswärtigen Handel des deutſchen Zollgebietes iſt die Ein
fuhr im Januar d J ohne Berückſichtiguug der Edelmetalle
um 814,806 z geringer geweſen als im Januar 1901 und um
3,143,316 da geringer als im Januar 1900 die Ausfuhr da
gegen war im Januar d J um 595,182 dz2 größer als 1901
aber noch immer 64,237 dz geringer als 1900 Die Einfuhr
belief ſich im Januar d J auf 29,669,557 de gegen 30,484,363 äz
im Jahre 190l und 32,812,873 da im Jahre 1900 die Ausfuhr
auf 24,742,575 dz gegen 24,147,393 und 24,808,812 dz Der
Werth der Ein und Ausfuhr wird nur vierteljährlich ermittelt
und auch dann nur vorläufig nach den für das vergangene Jahr
ermittelten Preiſen ſo daß unſere Handelsſtatiſtik die ſonſt ſehr
zuverläſſiges Material darbietet gerade bei der wichtigſten
Frage zu der die Nachweiſe über den auswärtigen Handel
herausfordern bei der Frage nach dem Werthe der Ein und
Ausfuhr der allein einen richtigen Maßſtab für die Beurtheilung
der wirthſchaftlichen Verhältniſſe darbietet uns leider im Stiche
läßt Die Ausfuhrtabellen zeigen die ſtärkſte Zunahme in
der Ausfuhr in der Gruppe Eiſen und Eiſenwaaren deren
Ausfuhr im Januar d J 2,828,074 de gegen 1,472,614 dz im
Vorjahre betrug in dieſem Jahre alſo faſt das Doppelte
des vorigiährigen und wie hinzugefügt werden mag mehr als
das Doppelte im dopre 1900 ausmachte Faſt alle Zweige der
Eiſeninduſtrie ſind bei der Erhöhnng der Ausfuhr betheiligt
insbeſondere aber Roheiſen und Luppeneiſen Rohſchienen und
Jugots Jm vorigen Jahre wurden 334,456 dz2 Roheiſen ein
und 107,953 dz ausgeführt in dieſem Jahre dagegen 132,087 da
ein und 346,591 dz ausgeführt Bei Luppeneiſen uſw
ſteht einer Ausfuhr von 61,602 da im vorigen Jahre
eine ſolche von 404,541 de im Januar d J gegen
über Davon hat Großbritannien aüein 250 044 de
aufgenommen Die Ausfuhr von Erden Erzen uſw iſt im
Januar d J um faſt 800,000 dz geringer geweſen als 1901
von Eiſenerz ſind nur 1,675,888 äz gegen 2,594 570 de im
Vorjahre alſo 919,187 de weniger als im Januar v J aus
geführt worden Auch die Ausfuhr von Kohlen und Koks iſt
gegen das Vorjahr zurückgeblieben trotz aller Anſtrengungen
der Syndikate war die Ausfuhr von Steinkohlen um 101 240

die von Koks um 429,827 dz geringer als im Januar 10901
Noch erheblicher hat die Einfuhr von Kohlen nachgelaſſen doch
trifft die Abnahme lediglich die Braunkohlen deren Ein
fuhr um 1 Mill d geringer war während die Einfuhr von
Steinkohlen noch 24,000 az größer war als 1901 Den Rück
gang der Geſammteinfuhr hat im w eſentlichen der
Rückgang der Brau nkohlenausfuhr verſchuldet
ohne dieſen würde die geſammte Einfuhr 700,000 de mehr be
tragen häben als 1901 Die Einfuhr von Erzen iſt um

Mill de geſtiegen auch die der landwirthſchaftlichen Erzeug
niſſe war mit 5,512,349 de größer als im Januar v J mit
5,123,539 dz Weizen Roggen und Gerſte weiſen erhebliche
Mehreingänge auf von Weizen wurden 1,503,905 äz gegen
1,312,988 im Januar 1901 von Roggen 755,390 492,781 von
Gerſte 951,625 667,981 de eingeführt Die Ausfuhr von Weizen
die im Januar v J 198 339 z betrug iſt auf 30,092 ä zurück
egangen Jn dieſen Zahlen ſpiegeln ſich die Ernteergebniſſe
es vorigen Jahres wieder Bei der vergleichenden Würdigung

der Januarzahlen darf man übrigens nie überſehen daß im
prugr die Handelsbewegung ſehr abhängig von der Witterun

iſt im vergangenen Monate war dieſe der Schiffahrt im all
gemeinen günſtig

Politiſches
Das mehr als ſonderbare Verhalten des Miniſters des

Jnnern bei Gelegenheit der Erörterungen über die Vorgänge
in Grimmen im Abgeordnetenhauſe das recht bezeichnend
iſt für den Geiſt der die preußiſche Regierung beſeelt giebt
jetzt auch der Köln Ztg die es ſonſt ſtramm mit der Regie
rung hält Veranlaſſung zu folgender Philippika an die Adreſſe
des Miniſters

Mögen die lokalen Begleiterſcheinungen ſein wie ſie wollen
ſo bleibt es doch unverſtändlich daß der vorgeordnete
Miniſter ein ſolches Vorgehen ſeiner Beamten in der Weiſe
billigt wie der Miniſter v Hammerſtein geſtern den
pom merſchen Landrath gedeckt hat Wir ſind die
erſten die es als eine Pflicht des Miniſters anerkennen ſeine
Beamten gegen ungerechtfertigte Angriffe in Schutz zu nehmen
aber er darf dabei nicht aus dem Auge verlieren daß nicht
die Bevölkerung für den Beamten ſondern der Beamte
für das Volk da iſt und daß ein Beamter der die höchſten
Jntereſſen der Zuſammengehörigkeit aller monarchiſchen
Parteirichtungen gefährdet ſeinen Schutz nicht verdient
Ganz un verſtändlich iſt es ferner wie der Miniſter
eine Rechtfertigung des landräthlichen Boycotts aus Vor
gängen herleiten konnte die ſich nach dem Erlaß des Utkas
ereignet haben und die doch weſentlich in dem Lichte der
Entrüſtung betrachtet werden müſſen die das Vorgehen
des Landraths veranlaßt hatte

Wenn eine derartige Kritik aus ſolch unverdächtiger Quelle
kommt wie ſie die Köln Ztg darſtellt dann ſollte Freiherr
v Hammerſtein doch einſehen daß er thatſächlich arg daneben
gehauen hat als er glaubte ſo ohne weiteres ein abſolutes
Regiment der preußiſchen Landräthe konſtatiren und ſanktioniren
zu können

Die Landflucht der ackerbautreibenden Bevölke
rung über die bei uns in Deutſchland ſo viel geklagt wird und
die reaktionären Kreiſe ſtets bei Gelüſte erhält die Freizügigkeit
zu beſchränken iſt eine nicht nur der alten Welt eigenthümliche Er
ſcheinung auch jenſeits des Ocean s iſt im letzten Jahr
zehnte der Zug nach den Städten und die Verlegung des wirth

Schwerpunktes in die induſtriellen Centren des Landes
immer deutlicher hervorgetreten Beſonders inſtruktiv ſind in
dieſer Hinſicht die Verhältniſſe in Ontario der an gewerb
licher Thätigkeit hervorragendſten Provinz Canadas Von den
rund 2,188,000 Einwohnern der Provinz wohnten im vergange
nen Jahre 1,247,000 auf dem Lande 936,000 in den Städten
Gegenüber dem im Jahre 1891 ermittelten Beſtande bedeutet
das einen Rückgang der ländlichen Bevölkerung um 48,135 einen
Zuwachs der ſtädtiſchen Bewohnerſchaften um 126,755 Köpfe
VBabei iſt ohne Rückſicht auf die größere oder kleinere Entfernung
der Städte die Entvölkerung des flachen Landes in allen Theilen
der Provinz eine gleichmäßige geweſen und in gleichem Maße
fortgeſchritten wie überhaupt in dem ganzen Gebiete der Ver
einigten Staaten das Wachsthum der Städte im allgemeinen
die Bevölkerungszunahme der ländlichen Gegenden weit über
trifft Nach den letzten an amtlicher Stelle vorliegenden Be
richten zeigte die ländliche Bevölkerung der Vereinigten Staaten
innerhalb der letzten zehn Jahre eine Bevölkerungszunahme von
14,9 Proz die Bewohnerſchaft der Städte eine ſolche von 32,5
Proz Das Beiſpiel zeigt wie durchaus vergeblich es wäre
wollte man den Zug der Zeit reglementiren und ihm Schranken
errichten Nur wenn man ſich ihm anzupaſſen verſteht wird
man über ſeine unangenehmen Erſcheinungen rn den

Die vor Monaten ſchon laut gewordene Anregung dem in
Peking ermordeten deutſchen Geſandten Frhru v Ketteler in
Münſter i ſeiner Heimath ein Eh rengrab zu errichten
hat jetzt praktiſche Geſtalt angenommen Zur Aufbringung der
hierzu erforderlichen Mittel iſt unter dem Protektorat des
Herzogs Ernſt Günther zu SchleswigHolſtein ein Komitee zu
ſammengetreten dem u a auch der Reichskanzler augehört und
welches ſich zumeiſt aus Mitgliedern der deutſchen Adels

enoſſenſchaft zuſammenſetzend einen Aufruf zu Beiträgen erläßt
Ermuehſtelle iſt die Deutſche Bank in Berlin

Volkswirthſchaſtliches
Jn der Zolltarifkommiſſion iſt die Berathung über den An

trag des Abg Gothein auf Veranſtaltung einer eingehenden
landwirthſchaftlichen Enquete bekanntlich bis an das
Ende der zweiten Leſung des Zolltarifentwurfs verſchoben
worden Wann dieſer Zeitpunkt eintreten wird iſt völlig un
ſicher ſicher iſt nur daß dann ſchon wieder viele koſtbare Zeit
verſtrichen ſein wird die für die Veranſtaltung der geforderten
Enquete zweckmäßig hätte verwendet werden können Das Ver
langen nach einer ſolchen unparteiiſchen Unterſuchung der wirk
lichen Verhältniſſe in der Landwirthſchaft wird wie wir aus

mehrfachen Kundgebungen entnehmen in well en z eg
Bevölkerung getheilt Eine kürzlich aus Schleſien an uns
gelangte Zuſchrift beſchäftigt ſich ebenfalls mit dieſer Frage

und betont den Werth ſolcher Erhebungen für die Beurtheilung
der Klagen über die Noth der Landwirthſchaft Jntereſſant
iſt in dem Schreiben der Hinweis auf die vor etwa vierzig
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ahren herrſchenden Verhältuiſſe Jn dem Kreiſe Königsn in der Neumark ließ man ſich damals Schnitter
aus dem Warthebruch für die Erntearbeiten kommen
Dieſe Arbeiter mußten von der Eiſenbahn Station
mit dem Wagen abgeholt werden ſie bekamen daun
freie Wohnun erung und Kartoffeln nach Bedarf Fürdas mibe n ſehen des Getreides in Stiege erhielten ſie
pro Morgen als Lohn auf Gütern mit beſſerem Boden den 16
auf Gütern mit geringerem Boden den 14 Theil des Körner
ertrages Die Koſten für die Erntearbeiten betrugen im Durch
ſchnitt für die vier Hanptgetreidearkten pro Morgen 4 25 bis
4 50 M Für dieſelbe Arbeit werden heute an die Schnitter
aus Ruſſiſch Polen und Galizien pro Morgen nur 1 bis 2 M
bezahlt ſo daß ſchon dadurch die Betriebskoſten weſentlich
geringer geworden ſind Jn ähnlicher Weiſe ſind die Löhne
für das Kartoffelernten zurückgegangen Damals wurden pro
Centner Kartoffeln etwa 10 bis 15 Pf an die Schnitter bezahlt

jetzt erhalten die Arbeiter bei Benutzung der Kartoffelmaſchine
8 Pf pro Centner Auch die Bearbeitung der Zuckerrüben
pflanzungen iſt weſentlich billiger geworden Früher zahlte man
pro Morgen 30 jetzt zahlt man nur noch 20 bis 25 M pro
Morgen Dieſe Zahlen beweiſen aufs neue daß die Verhält
niſſe in der Land wirthſchaft weſentlich anders liegen müſſen
als ſie ſeitens des Bundes der Landwirthe und ſeiner Gefolg
ſchaft dargeſtellt zu werden pflegen Es wäre ſehr zu bedauern
wenn die Zolltarifkommiſſion ſpäter den Antrag Gothein ab
lehnen und damit die Möglichkeit abſchneiden ſollte in um
faſſender Weiſe Klarheit über die Lage der Landwirthſchaft
herbeizuführen

Eine Bzrtohriger ung der Güter erfolgt wie man
der Freiſ Ztg aus der Provinz ſchreibt ſchon jetzt in
Ausſicht auf die Erhöhung der Getreidezölle Dies tritt
bei den Amtsgerichten in den Verhandlungen über Erbtheilungen
deutlich hervor wenn es ſich um Uebernahme eines Gutes
ſeitens eines der Erbberechtigten handelt Wenn daſſelbe bisher
von allen auf einen Werth von 60,000 M geſchätzt worden war
ſo machen die Miterben hente Schwierigkeiten Sie behaupten
wenn die höheren Getreidezölle kämen ſei das Gut 80,000 M
werth und billiger würden ſie es dem Reflektanten auch nicht
abgeben Wenn in dem rn Falle vier Miterben vor
handen ſind ſo hat jeder einen einmaligen Gewinn von 5000 M
Derjenige der das Gut übernimmt und die 20,000 M mehr
bezahlt wird ſofort wieder nothleidender Landwirth

ne abermals eine Steigerung der Zölle um beſtehen
zu können

Kirche und Schule

Bei der Wahl der en de fürSt Jobſt in Nürnberg ſiegten die Sozialdemokraten
Wie war denn das möglich

Verwaltung und Nechtspflege
Der Vorſtand des Deutſchen Handelstages hat ſich an den

preußiſchen Miniſter für Handel und Gewerbe mit dem Er
ſuchen gewandt daß der in Vorbereitung befindliche Entwurf
von Vorſchriften über den Umfang der Befugniſſe und Ver
pflichtungen ſowie über den Geſchäftsbetrieb der Ver
ſteigerer Auktionatoren rechtzeitig vor dem Erlaß
der Vorſchriften den Handelskammern zur Begutachtung vor
gelegt werde

Parteinachrichten
Es iſt ſehr bedauerlich daß das ſo erfreuliche und mit ſo

ſchönen Erfolgen gekrönte Zuſammengehen der verſchiedenen
liberalen bei den letzten Nachwahlen in GreifswaldGrimmen Witten berg Schweinitz und Schaumburg Lippe
bei den Liberalen im Wahlkreiſe Elbing Marienburg
keine Nachahmung findet Wie die Ziffern der Reichstags
wahlen von 1893 und 1898 ausweiſen iſt dort die Möglichkeit
daß der Kandidat einer liberalen Partei in die Stichwahl
käme vollkommen ausgeſchloſſen Dagegen würden ſich für
einen Kandidaten auf den ſich die Stimmen ſämmtlicher
liberalen Gruppen vereinigen ſchon beſſere Ausſichten eröffnen
Und gerade jetzt wären infolge der Uneinigkeit im konſervativen
Lager die Chancen eines Kompromißkandidaten aller liberalen
Richtungen beſonders ausſichtsreiche Man kann es unter dieſen
Umſtänden daher nur ſehr bedauern daß die liberalen Organi
ſattonen des Wahlkreiſes ſich nicht rechtzeitig über die Auf
ſtellung eines gemeinſamen Kandidaten verſtändigt haben
Was in den vorher erwähnten drei Wahlkreiſen möglich
eweſen war und wie wir aus einem Flugblatt der Liberalen

n Raftenburg Gerdauen erſehen auch dort jetzt ermöglicht
worden iſt der liberale Kandidat Gutsbeſitzer Dultz iſt von
Vertrauensmännern aller liberalen Richtungen des Wahl
kreiſes aufgeſtellt hätte bei einigem guten Willen doch auch
in Elbing Marienburg ſich erreichen laſſen Die Stimmen
n der Liberalen wird nur den Konſervativen
örderlich ſein

Heer und Flotte
Das im Kampfe vor Taku den Chineſen abgenommene

Torpedoboot ſoll nachdem es umfangreichen Reparaturen
unterworfen worden iſt demnächſt für die deutſche Marine in
Dienſt geſtellt werden

S M S Stoſch t am 22 Februar in Gibraltar ein Sch
elroffen und geht am 23 Februar von dort nach Ferrol in See

M S Hay beabſichtigt am 24 Febrnar von Wilhelms
haven nach Kiel in See zu gehen

Der Ablöſungstransport für Kiautſchou wird
mit dem Dampfer Silvia der Hamburg Amerika Linie be
fördert Derſelbe trifft am 4 März in Wilhelmshaven ein und
ſoll am 7 März nach Oſtaſien in See gehen Transportführer
iſt Hauptmann Fricke
CTT

Ausland
Nußland und die Mandſchurei

Jn der Mandſchurei ſind die Ruſſen vielfach als Befreier
begrüßt Es wird darüber gemeldet Die Expedition des
ruſſiſchen Oberſten Jrman der die Tunguſenbanden unter
Wanluchu bei Tukemene zerſprengte hat mit den Mongolen in
dem an die Provinzen Zizikar und Kirin angrenzenden Theil
der Mongolei Beziehungen angeknüpft Der Oberkommandirende
der Truppen des Chabarowsker Militärbezirks erhielt von ver
ſchiedenen mongoliſchen Fürſten Briefe worin dieſe für die Ent
ſendung der ruſſiſchen Truppen gegen Wanluchu und die Wieder
herſtellung der Ruhe im Lande ihren Dank ausſprechen und ihm
mittheilen daß ſie beſchloſſen hätten in Tukume ein Denkmal
zu errichten auf dem in ruſſiſcher mongoliſcher tibetaniſcher
und chineſiſcher Sprache Jnſchriſten angebracht werden ſollen
die auf die Befreiung der Mongolen von ihren
Leiden durch die Ruſſen hinweiſen Man könnte im erſten
Moment bei dieſer für die Ruſſen ſo ſchmeichelhaften Meldung
an beſtellte Arbeit denken wird ſich aber doch gegenwärtig
alten müſſen daß 5r ade die Kuſſen trotz aller Brutalität die
ſie bei dieſer oder jener Gelegenheit beweiſen es immer in be
ſonderem Maße verſtanden haben ſich in Ländern die ſie zu
occupiren gedachten durch weiſes Eingehen und Schonen der
fpeziellen Verhältniſſe der Bevölkerung z B in Kulturfragen

vorerſt wenigſtens beliebt und angenehm zu machen Das trifft
vielleicht auch für das Berhältniß zu den Mongoken zu

Oeſierreich Nugarn
Eine von vielen Bürgermeiſtern und Gemeindevorſtehern be

ſuchte Vertrauensmännerverſammlung Oſtböh
mens beſchloß einſtimmig eine Vertrauenskundgebung
für Wolf und forderte den Abgeordneten Stein welcher
gegen Wolf Stellung genommen hatte auf das Landtags

net des Städtebezirkes Arnau Hohenelbe nieder zu
e gen

Kaiſer Fran oſef beſichtigte am Sonnabend früh imArſenal a i u hie en welche ihm de kurzem
vom deutſchen Kaiſer zum Geſchenk gemacht worden ſind
und im Heercsmnuſenm Auſſtellung geſunden haben Am Ein
gange des Arſenals wurde der Kaiſer von dem Protektor des
Heeresmnſeums Erzherzog Friedrich dem deutſchen Botſchafter
Fürſten Eulenburg dem deutſchen Militär Attache Major
v Bülow und dem Direktor des Arſenals Generalmajor Thiele
empfangen

Griechenland

kammer die ſich bis Sonntag früh hinzog zu erregten De
batten und ſchließlich zu einer Prügelſcene gekommen Gegen
Ende der Sitzung ohrſeigte der Deputirte für MiſſolonghiFricanfin in den Wandel ängen den Deputirten Buduris indem

anptete Buduris habe das Andenken von Trikupis ge
mäht

Nordamerikfa
Eine regelrechte Schlägerei ſpielte ſich am letzten Sonn

abend in der Senatsſitzung zu Waſhington ab Mo VLaurin
Senator von Süd Caroling ſtellte die Behauptung auf daß
Tillman ein anderer Senator von Süd Caroling wiſſentlich
lüge Tillman ſprang über die Sitze die ihn von Meo Laurin
trennten und ſchlug ihn ins Geſicht Es kam dann zwiſchen
beiden zu einer ernſthaften Schlägerei und nur mit Mühe
gelang es den Angeſtellten des Senats die beiden Senatoren

zu trennen
Ching

Der ruſſiſche Geſandte v Leſſar hat den übrigen Ge
ſandten die Mittheilung gemacht daß das engliſch japaniſche
Abkommen keinerlei Unterſchied in der von Rußland in
China verfolgten Politik bewirken werde

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag den 24 Februar nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſche zunächſt die Herren Kommerzienrath

Steckner Maurermeiſter Hildebrandt und Kauſmann
Uber ſpäter auch Herr Geheimrath Dittenberger

Vor Eintritt in die Tagesordnung giebt der Herr ſtellvertr
Vorſitzende eine Petition von Aywohnern des Südens bekannt

ſüdlichen Stadttheil ein Depot einzurichten Nach Mit
theilung des Herrn Oberbürgermeiſters Stand e daß demnächſt
über die Vermehrung der Feuerwehr dem Kollegium eine be
ſondere Vorlage zugehen ſolle wird die Petition auf 6 Wochen
zurückgeſchrieben Eine zweite Petition von Anwohnern der
Alten Promenade erſucht wiederholt um Verlegung des
Droſchken Halteplatzes Herr Oberbürgermeiſter Staude
führt aus es handle ſich um eine Sache die zu den Kompetenzen
der Polizei gehöre Am guten Willen des Magiſtrats ſei nicht
zu zweifeln aber es ſei dort ſchwer Abhilfe zu ſchaffen Herr
Stadtv Gygas entgegnet bei einigem guten Willen ſei es für
den Magiſtrat ein leichtes den ſchon ſo oft vorgetragenen be
rechtigten Wünſchen der Anlieger nachzukommen und den Uebel
ſt and zu beſeitigen Jn der Nähe des Theaters ſei Platz genug
um die Droſchken ſo S plaziren daß niemand beläſtigt wird
Die Herren Stadtv Schmidt und Neſſe treten dem bei
Jn Anbetracht der Thatſache daß die Petitionskommiſſion und
mit ihr das Kollegium die Petition ſchon mehrfach befürwortet
haben möge man nunmehr nochmals die Petition dem Magiſtrat
dringend zur Berückſichtigung überweiſen Das bisher be
wieſene Entgegenkommen der Polizei ſei wirklich zu gering
Dieſem Antrag giebt die Verſammlung Folge Schließlich
theilt der Vorſitzende unter den Eingängen noch eine Petition
des Meldeſchreibers Dube mit der auf dem Hofe des Polizei
amtes in der Kloſterſtraße in ein Kanalloch geſtürzt iſt ſich
ernſtlich verletzt hat und nun Unfallanſprüche erhebt Herr
Stadtrath Winter erſucht um Abſchrift der Petition damit
der Magiſtrat die Anſprüche bei der Verſicherung geltend
machen könne

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
I Jn der Mangsfelderſtraße ſoll ein 1,58 qm großes Stück

ſtädtiſches gegen pfännerſchaftliches Land ausgetanſcht werden
Die Verſammlung iſt damit einverſtanden Referent Herr
St V Gieſe

2 Die Dietze ſche Enteignungsſache Landerwerb an
der Burgſtraße wird mit dem Antrage vorgelegt dem vor dem
Regierungskommiſſar im Termine am 23 November 1901 vor
behaltlich der Zuſtimmung der ſtädtiſchen Körperſchaften ge
ſchloſſenen Vergleich e wonach der Grundeigenthümer für das
zu enteignende Straßenland 50 M für das qw bei 66 qm alſo
zuſammen 3300 M erhalten ſoll die Genehmigung ertheilen zu
wollen Das geſchieht Ref die Herren St V Gieſe und

midt
3 Ueber eine Petition wegen Herſtellung des Kommu

nikationsweges von Trotha nach Brachwitz berichtet
Herr Stadtv Hertel Der Weg ſei allerdings ſehr der Ver
beſſerung bedürftig aber die Jntereſſenten weigern ſich einen
angemeſſenen Beitrag zu den Koſten zu zahlen nur 3000 M
ſtatt der verlangten 9000 M ſeien ſie zu zahlen geneigt Die
Baukommiſſion empfehle die Petition dem Magiſtrat zur
Berückſichtigung unter der Bedingung daß die Jntereſſenten die
angebotenen Beiträge weſentlich erhöhen Herr Stadtv Emmer
bemerkt ſchleunige Abhilfe thue noth im Jntereſſe der armen
Pferde die infolge der ſchlechten Wege entſetzlich gequält
würden Die Verſammlung beſchließt im Sinne der Bau
kommiſſion

Da der Kredit für bauliche Unterhaltung der ſämmt
lichen ſtädtiſchen Gebäude erſchöpft iſt und nothwendige Arbeiten
27 zu erledigen ſind bewilligt die Verſammlung 4000 M
nach Der Magiſtrat hatte 5000 M verlangt die Baukommiſſion
aber in Rückſicht auf die Kürze der Zeit bis 1 April nur
2 W yrorgeſchiagen Ref Herr Stadtv Heiſer und

midt
5 Der trat überreicht die Finalabſchlüſſe zu Kapitel R
Schulweſen des Kämmerei Haushaltsplanes für 190

mit dem Erſuchen die zur Deckung der eingetretenen Ueber
ſchreitungen erforderlichen 41,189 81 M nachbewilligen zu
wollen Es wird dabei bemerkt daß den Mehrausgaben auch
Mehreinnahmen und Erſparniſſe gegenüberſtehen ſo daß die
wirkliche Mehrausgabe nur 10,035 M beträgt von denen ſchon
9582 11 M bewilligt worden ſind Die r votirtim Sinne dieſes Antrages Ref Herr Stadtv Engelcke

6 Da ſich keine geeignete Perſönlichkeit gefunden hat die
Verwaltung unſeres ſtädtiſchen Muſeunms im Ehren
amt z übenehmien ſchlägt der Magiſtrat im r
mit der Muſeumskommiſſion ſowie der Finanzkommiſſion vor
einen Kunſtgelehrten als Muſeumskurator n der
2500 M Ja halt bekommt und nebenbei die Berechtigung

be an der Univerſität Vorleſungen zu halten Die Erledigung
Antrags wird da infolge eines Verſehens das a von

der Verſammlung entſandte fachkundige Mitglied Herr Stadlv

Zu Athen iſt es in der Sonnabendſitzung der Deputirten

worin gebeten wird bei der Verſtärkung der Feuerwehr im H

Reiling zur Sitzung der Muſenmskommiſſion keinebekommen r alſo auch nicht beigewohnt hat auf ladung
vertagt Ref Herr Stadtv Engelcke Togt

7 Bei der Desinfektions anſtalt hat ſich infolge
Benutzung eine rin ung von 15
gemacht Die erhebliche Steigerun
laufenden e n iſt zurückzuführen 1 auf diJahre 1900 erfolgte Einſührung der obligatoriſchen Desinſet im
ei DiphtherieEr krankungen und 2 darauf do n

Teolzeicenegltans auf Anrathen des Herrn Kreisarztes die
tadtkreiſes Ende Juli 1901 den Desinfektionszwang auch

allen Scharlacherkrankungen anordnete Bemerkt wig
hierbei noch daß dieſe Anordnung welche durch das äußern
ahlreiche Vorkommen der Scharlach Erkrankungen bedingt w v

Anfang Jannar d J wieder gaufgehoben worden iſt v
Nachbewilligung wird ausgeſprochen Ref 9 Richter

8 Den im Erdgeſchoß des Rathskellergebäudes Schwme
ſtraßenflügel gelegenen Laden den bisher Herr Kaufmann Ron
innegehabt ſchlägt der Magiſtrat vor an Frl Falknesly iit
2000 M zu vermiethen Der Laden hat zuletzt 2500 M Jahres
miethe eingebracht früher indeß nur 1800 M Die Verſanmm
lung beſchließt demgemäß giebt aber dabei dem Wunſche Aus
druck daß in Zukunft der Magiſtrat die Läden die zu vermiethen
ind längere Zeit durch Plakataushang alſo ſolche kennzeichne

Ref Herr Stadtv Aßmann oPunkt 10 betraf Feſtſetzung verſchiedener Haushaltspläne die
im großen und ohne weſentliche Aenderungen genehmigt
werden Beim Armenetat greift der Stadtv Krüger den
Armenvorſteher des 18 Bezirks Herrn Generalarzt Dr Metzner
an der in einzelnen Fällen Arme unfreundlich und ungehörig
behandelt habe z B indem er eine auſtändige fleißige Frau
ſogar auf das Arbeitshaus verwies Auf der anderen Seite ſei
eine Frau unterſtützt die 700 M auf der h gehabt habe
Redner meint unſere Armenpfleger müßten ſich überhaupt

enauer mit den Verhältniſſen ihrer Pfleglinge vertraut machen
Der Magiſtrat ſei übrigens gerade derfenige der die Armenlgſt
erhöhe z B durch fein Verhalten beim Maurerſtreik wo die
Maurer geſiegt hätten wenn der Magiſtrat die Unter
nehmer zur Einhaltung ihrer Kontrakte gezwungen hätte
So aber ſeien viele Familien der Armenlaſt anheimgefallen
Herr Oberbürgermeiſter Staude nennt die Kritik des Vor
redners eine Den des Magiſtrats Schlimmer aber
ſei es daß Herr Krüger Männer angreife die mit Pflicht
bewußtſein uneigennützig derartige Ehrenämter verwalten wie
z B Herr Armenvorſteher Generalarzt Dr Metzner Die
Verſammlung möge nicht leiden daß in dem Saal der zu ernſter
würdiger Berathung da ſei ſo etwas geſchehe Es ſeien ſonſt
in keiner Weiſe gegen den Angegriffenen derartige Vorwürfe
laut geworden Herr Stadtrath Pütter weiſt gleichfalls
Hrn Krüger s re zurück Was die armenunterſtützte Frau
anlauge die 700 M auf der Sparkaſſe gehabt ſo hätte das
Hr Krüger angeben müſſen vor dem Tode der Frau und nicht
nachher wo es die Armenverwaltung n ſo wie Hr Krüger
erſt durch die Erbſchaſtsregulirung erfahren habe Herr ſtellv
Vorſitzender Steckner ſpricht aus daß das Jnſtitut der
Armenpflege thurmhoch über der Kritik des Hrn Krüger ſtehe

Buruf Mitſching Das Sprachrohr des Stadtverordneten
drn Krüger iſt nicht geeignet dieſes Jnſtitut herabzuwürdigenHerr Stv a entgegnet ſein Sprachrohr ſei ihm eben

ſoviel werth wie dem Herrn Vorſteher das ſeine eine Be
merkung die ihm da eine Kritik der Geſchäftsführung darin er
blickt wird einen R und weigert ſich imübrigen dem Erſuchen des Herrn Stadtrath Pütter nachzu
kommen den Namen der von Herrn Generalarzt Metzner an
geblich ungehörig barſch behandelten Frau zu nennen damit
die Sache unterſucht und Abhilfe geſchaffen werden könne
Herr Stadtrath Pütter hebt hervor daß n r Be

ſtrafungen erfolgen müſſen weil Väter ihre Familien nicht ge
nügend unterſtützen Leider hätten die deutſchen Richter die
Praxis auf allen Armentagen werde darüber geklagt hier
zu milde zu urtheilen Jhm ſelbſt ſei es paſſirt daß derartige
Kerle deren Familien dex Armenkaſſe zur Laſt liegen auf Vor
halt frech erklärten Wir wollen nicht mehr verdienen
Herr St V Krüger behauptet derartige Menſchen ſeien
eine Folge der Verhältniſſe in denen ſie aufgewachſen ſelen
Herr Stadtrath Pütter entgegnet ſie wären die Frucht der
Sozialdemokratie die jene Unzufriedenheit eingepflanzt was
Herr St V Krüger beſtreitet mit dem Satze die Sozial
demokratie ſuche ihren Stolz darin ihre Glieder zu tüchtigen
anſtändigen Menſchen die Ehrgefühl haben zu machen

Beim Bauetat werden 5000 M für Anlage von Waſſer
ſpülung für die Aborte der höheren Mädchen
ſchule nach lebhafter Debatte gemäß den Anträgen der
Baukommiſſion geſtrichen Die Verſammlung ſtellte ſich auf
den Standpunkt es genüge alle Jahre zwei Schulen in
dieſer Weiſe mit modernen Einrichtungen zu verſehen die
Kalamität ſei nicht ſo arg daß jene Neuerung nicht noch ein
Jahr verſchoben werden könne

Schluß der Sitzung 9 Uhr

und 1013 h irte
der Desinſeiſionsie

o als Dichter

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Profeſſor Dr Hans Gruner wurde als Rektor derLand wirthſchaftlichen Hochſchule zu Berlin für die Amtszeit
vom 1 April 1902 bis dahin 1904 vom König offiziell beſtätigt

Dr Correns der a o Prof an der naturwiſſenſchaft
lichen Fakultät der Univerſität Tübingen hat einen Ruf nach
Leipzig angenommen

Prof Kr aus der Dixektor der mediziniſchen Unlverſitäts
klinik in Graz hat einen Ruf an die Univerſität Greifswald er
halten Dort iſt durch Krehl s Berufung nach Tübingen der
ordentliche Lehrſtuhl für innere Medizin frei geworden

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur
z1 Das Leſſingtheater in Berlin hatte am Sonnabend

Premièren Abend Ueber den Waſſern ein dreiaktiges Drama
von Georg Engel der in der vorigen Saiſon den einträglichen

Ausflug ins Sittliche gemacht haf kam zur Aufführung Engel
hielt diesmal ſein Publikum über den Waoſſern tendenziöſer
Schlagwortfechterei und bloßer Vielrederei Er hat in ſeinem
neuen Werke ein ernſtes Motiv das am Schluſſe mit den
Schlußverſen aus Goethe s Ballade Der Gott und die
Bajadere klar ausgeſprochen wird pſychologiſch vertieft und
hat den ſtarken Beifall der den Dichter nach jedem Akte hervor
rief ehrlich verdient ehn oder zwölfmal durfte der junge
Dichter ſich am Schluſſe bedanken ohne daß auch nur das
leiſeſte Ziſchen als Mißklang aus der Harmonie des Applauſes
an ſein Ohr hng Es iſt ein ernſtes tiefaugelegtes Werk ein
innerlich wahres Stück Volksleben in ſeiner packenden Schlicht
heit frei von allem hohlen Agitatorenpathos und effektvollen
Couliſſenzauber das diesmal Engel bietet Er begegnet uns

Von der Gefahr einer allzu ſcharfen und
ſchroffen Behandlung ſündiger Gemeinde durch einen gen
lichen Heißſporn von handelt das Stück Einen
Damm wie der gegen die Sturmfluth des Meeres gebaute
will er aufrichten gegen die Wogen der Eitelkeit und Sünde
Aber der feſte Damm bricht das Meer fluthet über das Land
und begräbt Haus und Hof Menſch und Vieh unter ſeinen

luthen Nur das hochgelegene Paſtorhaus bleibt verſchont
ie das Waſſer höher und höher ſteigt und den Bew her

des Pfarrhauſes dem alten gemäßigten und jungen radikalen
Paſtor und dex milden Wirthſchaſterin Stine das Verderben
in drohender Geſtalt näher und r rückt das iſt packend
und en wiedergegeben Eine ungewöhnliche Situation

dichteriſch geſchaut und mit dichteriſcher Kraft zu wirkſamer
teigerung verwerthet Die Darſtellung wurde dem Geiſtedes Dramas nicht ganz gerecht Den u ten Eindruck machte
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von Damen und Herren Kleidern sowie vonHöbelstoen jeder Art e

Was h Anstalt efür Gardinen aller Art echte Spitzen ete S

für Gobelins Ssmyrna Velours undBrüsseler Teppiche

PVärberei u Wäscherei für Federn
und Iandsechuhe

Am Markt 11
Bernburgerstr Ecke Albrechtstr

Annahmestellen
Gustav Hildebrand Leipziger Str 65 A L WelseSteinweg 25 Anna Wormutn Königstr 18 Geschw

Oenhme r Steinstr 29 Paul Heinieke Bernb Str 10
Otto Kammann Ludwig Wuchererstr 73 a

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel t

Mecklenb für er
Cheru Stornberg

Eleetr Ingen Techn Werk

Lehrfabrik
Praktische Ausbildung in Ma
schinenbau und Elektrotechnik
Curs 1 Jahr Prospeet d Georg
Sohmldt Co IImenau i Th

m J

Tante o Oertheilt ſicher ſchnell zu jed Tages uAbendzeit A Fröbe eſtieltenſe 32

Atelier S ünſtl Zähne
Plomben

und Zahn
operatio

nen

Schmerz
loſes

Zahn
ziehen

Franz lIir i

ueuov

r

Fabrik
Hicolaistrasse 6

Ein ind Verkauf
gebrauchter Laden

und Contor Einrichtungen
ſowie Waagren Schräuke Fach und
Kaſtenregale Ladentiſche mit und
ohne Kaſten 1 u 2thür Geld ſchränke
Priedrich Poileke

Geiſtſtr 25 Geiſtſtr 25
Telephon 2450

Odco Fmmoll
Obere Leipz Str 36

Conſirmanden Anzüge

Führer
durch Halle a d S

und ſeine
ſtaatlichen und ſtädtiſchen

Einrichtungen und Anſtalten
Herausgegeben

S vonJ E Genzmer und Dr O Förtſch
8 Stadtbaurat Stndtrat

à Mit 13 Vollbildern Stadiplan
3 Karte der Umgegend u ſ w
J Oktav 116 Seiten eleg geb 1

T Höchſt intereſſant auch für
auswärts wohnende Hallenſer

à Otto Hendel Verlag Halle S

garantirt Ausführung J allen

Preislagen ſowie Spiegel Tru
megnx und Polſterivagaren empfiehlt
billigſt

War BBOsS
Meckelſtraße 10

Poeßnecker Flanelle Damentuche
Blonſenſtoffe Schlafdecken liefert zu
Fabrikpreiſen direkt an Händler und
Private K H Schoeps Poeſiueck

Muſter gratis und franko e
Ungar und Südweine

Flaſche von 1,50 ab

r Hr SteinſtrKrantz Nachf Werner Welt

Zur Sagt offerire
PrimaChevalier Gerste
ſo lange Vorrath reicht pr 1000 Ko
180 Mk frei Bahn Weißenfels S

L Thraenhardt
Ticreneer iſt ein größeres

Weinlager beſtebend in vorzüglichen
RheinhefſſWeiss und Kolhweinen

zu billigem Preiſe auch in kleineren

Gebinden von mindeſtens 300 Ltrn
bei längerem Ziel abzugeben Probefl
werden unter Berechnung gerne abge
geben eventl auch Vertreter für den
Ferkguf derſelben geſucht Off unterV P J 815 an Rudolf Moſſe
Frankfurt a M erbeten

Sagt Hafer
Heines Nachzucht vorzüglich im Stroh
u Körner Ertrag offerirt ab Domäne
Lettin bei Halle a S pro 1000 Keilo
185 und diene gerne mit Poſtmuſter
durch Herrn P Mussmann Halle
Alter Markt 7

Mit 9 Beiblättern
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